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Denn wo zwei oder drei in meinem Namen�

zusammenkommen, bin ich in�

ihrer Mitte.»�

Matthäus 18:20�
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Auferstehung, Auffahrt und Pfingsten�

Noch während sie berichteten, stand Jesus plötzlich mit-�
ten im Kreis der Jünger. «Friede sei mit euch!» begrüßte er�
sie. Die Jünger erschraken furchtbar. Sie dachten, ein Geist�
stünde vor ihnen. «Warum habt ihr Angst?» fragte Jesus.�
«Wieso zweifelt ihr daran, dass ich es bin? Seht doch die�
Wunden an meinen Händen und Füßen! Ich bin es wirklich.�
Hier, faßt mich an und überzeugt euch, daß ich kein Geist�
bin. Geister sind doch nicht aus Fleisch und Blut.» Und er�
zeigte ihnen seine Hände und Füße. Aber vor lauter Freude�
konnten sie es noch immer nicht fassen, dass Jesus vor�
ihnen stand. Endlich fragte er sie: «Habt ihr etwas zu essen�
hier?» Sie brachten ihm ein Stück gebratenen Fisch, den er�
vor ihren Augen aß. «Erinnert euch daran», sagte er seinen�
Jüngern, «daß ich euch oft gesagt habe: 'Alles, was bei�
Mose, bei den Propheten und in den Psalmen über mich�
steht, muß sich erfüllen.'» Dann erklärte er ihnen, wie sie die�
Prophetenworte verstehen könnten. «Dort heißt es doch:�
Der Messias muß leiden und sterben, und er wird am drit-�
ten Tag von den Toten auferstehen. Alle Völker sollen�
hören: Es gibt Vergebung der Sünden für jeden, der zu Gott�
umkehrt. Das soll zuerst in Jerusalem verkündet werden.�
Ihr selbst habt miterlebt, daß Gottes Verheißungen in Erfül-�
lung gegangen sind. Ihr seid meine Zeugen. Ich werde euch�
Gottes Heiligen Geist geben. Bleibt hier in Jerusalem, bis ihr�
mit der Kraft des Heiligen Geistes ausgerüstet werdet!».�
Jesus führte seine Jünger von Jerusalem nach Bethanien.�
Er segnete sie mit erhobenen Händen und nahm Abschied�
von ihnen. Und während Gott ihn in den Himmel zu sich�
nahm, fielen die Jünger vor ihm nieder und beteten ihn an.�
Danach kehrten sie voller Freude nach Jerusalem zurück.�
Immer wieder gingen sie in den Tempel, lobten und dankten�
Gott.�

Zum Beginn des jüdischen Pfingstfestes waren alle Jünger�
wieder beieinander. Plötzlich kam vom Himmel her ein�
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Brausen wie von einem gewaltigen Sturm und erfüllte das�
ganze Haus, in dem sie sich versammelt hatten. Zugleich�
sahen sie etwas wie züngelndes Feuer, das sich auf jeden�
Einzelnen von ihnen niederließ. So wurden sie alle mit dem�
Heiligen Geist erfüllt, und sie redeten in fremden Sprachen;�
denn der Geist hatte ihnen diese Fähigkeit gegeben.�

Lukas 24.36-53 und Apostelgeschichte 2.1-4�
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Name:�Gerber�
Vorname:�Philipp�
Wohnort:�Tägertschi�

Lieblingsessen:�Raclette, Omeletten mit�
Apfelmus und vieles mehr.�

Welches ist Deine liebste Sportart?�
Eishockey, Skifahren�

Wie geht es bei Dir nach der Schule�
weiter?� Lehre als Schreiner bei Hossmann�
Küchenbau, Gerzensee�

Wie bist Du gerade auf diesen Beruf gekommen?�Freude am�
Arbeiten mit Holz und durch   meinen ersten Wochenplatz in einer�
Schreinerei.�

Worauf freust Du Dich am meisten, wenn Du aus der Schule�
kommst?�Nicht mehr so viel zur Schule gehen zu müssen •�

Was tust Du in Deiner Freizeit?�Seit letzten August habe ich�
einen Wochenplatz bei einer super Bauernfamilie hier im Dorf. Zu�
Hause halte ich Kaninchen. Sehr gerne mache ich eine Fahrt mit�
meinem Töffli oder mache etwas am PC.�

Wessen Fan bist Du?�Jonas Hiller�

Was ist Dir ganz wichtig im Leben?�Gute Kollegen.�

Follow me Abschluss�

Philipp Gerber und Stefan Hunziker  beenden diesen Frühling�
das Follow me, d.h. Den Unti. Aus diesem Anlass  führten wir�
als Panoramateam ein kleines Interview mit ihnen.�
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Name:�Hunziker�

Vorname:�Stefan�

Wohnort:�Münsingen�

Lieblingsessen:�Kebap�

Welches ist Deine liebste Sportart?�
Unihocky, Downhill und Freeride�

Dein liebstes Game?�Battlefield bad�
company 2�

Wie geht es bei Dir nach der Schule�
weiter?�Ich mache eine Lehre als Polymechaniker in der Biral�
Münsingen�

Wie bist Du gerade auf diesen Beruf gekommen?�Beim�
schnuppern hat mir dieser am besten gefallen und entspricht dem,�
was ich gerne mache.�

Worauf freust Du Dich am meisten, wenn Du aus der Schule�
kommst?�Etwas zu lernen, was mich mehr intressiert.�

Was tust Du in Deiner Freizeit?�Meine liebsten Sportarten�
ausüben. Gamen. Mit Freunden zusammen sein�

Wessen Fan bist Du?�Carhard, Fox, 686, blessed, Night of The�
jumps, Linkin Park�

Was ist Dir ganz wichtig im Leben?�Meine Freundin�

Welchen Traum möchtest Du in deinem Leben verwirklichen?�
Keine Ahnung�

Welchen Traum möchtest Du in deinem Leben verwirklichen?�
„ Es eigets Heimetli…“�
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Infos/ News/ Aktuelles�

Vereinsversammlung vom 22. März 2010�

Als Lokalgemeinde der Bewegung Plus und des Clusters Thun-�
Interlaken, konnten wir die Beziehung zu ihnen vertiefen.�
Alice Ingold investierte in verschiedene Projekte der Kinder- und�
Jugendarbeit als Teilzeitmitarbeiterin, die enge gemeinsame�
Aktivität wurde fortgesetzt. Die Situation für die Kinderbetreuung�
ist und bleibt eine Herausforderung.�
Dank der sorgfältigen Budgetierung konnte wieder ein positives�
Resultat erzielt werden. Ein fünftes Mal in Folge konnte ein kleiner�
Einnahme-Überschuss erzielt werden. Die Einnahmen haben leider�
erneut abgenommen.�
Einen herzlichen Dank geht an den Vorstand und Kassier sowie an�
die Gemeindeleitung und an alle Mitglieder, welche sich im�
vergangenen Jahr 2009 in irgend einer Form für das ChristOrama�
Münsingen eingesetzt haben.�
Ein sichtbares gutes Ergebnis zeigt sich auch durch die neue�
Homepage.�

Anstellung Teilzeitpastor�
Markus Franke zeigt auf, dass die verschiedenen Leiter um unseren�
Bedarf  nach einem Prediger kennen. Zwei Pastoren wurden�
angefragt und haben abgesagt. Nun hat David Bucher am Sonntag�
die Predigt gehalten.  Wir haben die Zusage von Thun, dass sie uns�
wenn nötig finanziell helfen. Die Mehrheit signalisiert, dass sie in�
Richtung Anstellung eines Pastors gehen wollen. Peter Gerber zeigt�
auf, dass es ein Glaubensschritt sein wird, eine Anstellung�
umzusetzen.  Ein Grobvorschlag eines Budgets wird vorgelegt. Im�
Falle einer Anstellung müssten wir im Herbst eine besondere�
Vereinsversammlung einberufen. Die Umnutzung des Baufonds�
wird diskutiert. Eine Konsultativabstimmung ergibt, dass die�
Mehrheit einen solchen Vorstoss unterstützt, wenn es zu einer�
Teilzeitanstellung eines Pastors kommt.�

Das Budget 2010 wurde genehmigt�

Gesucht:�Leiter oder Leiterin Administration�, 50-100%, ab�
1. Juli oder n. V. Interessiert? Weitere Infos unter www.bewegungplus.ch�
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Redaktionsteam�

Marianne Gerber, Ruth Sommer, Annette Wyler�
Korrekturlesen: Janine Schäfer�
Beiträge an Annette Wyler, Bärenstutz 24g,�
3110 Münsingen, annette.wyler@bluewin.ch senden�

Brunch-Gottesdienst an Auffahrt, 13. Mai 2010, 10:00 Uhr�, Rest.�
Löwen, Münsingen. Mit Mime Pierre und Input. Anmeldung siehe�
Flyer. Infos: Alice Ingold�

Christustag� im Stade de Suisse in Bern�
Sonntag, 13. Juni 2010, 9.30 h  bis 16.30 h�
Voranmeldung empfohlen: www.christustag.ch�

Follow-me Abschlussgottesdienst  am 6. Juni 9:30 Uhr� im�
Schlossgut, anschliessend Apéro im BEZ�

Allianz-Gottesdienst�im PZM Münsingen�
Am�27.Juni� sind alle herzlich zum Allianzgottesdienst im�
Psychiatrischen Zentrum Münsingen eingeladen.�
Der Gottesdienst findet im Rahmen der Allianz Münsingen statt.�
Bitte schaut die detaillierten Angaben im Amtsanzeiger unter Ru-�
brik „Refomierte Kirche Münsingen“ nach.�

Sommercamp 5.-24. Juli 2010�

Auch diese Jahr findet das Sommercamp auf dem Schwandareal�
statt. Anmelden Kann man sich unter www.sommercamp.ch�

Hochzeit von Céline Schäfer und Ruben Frei� am�
12. Juni 14:00 Uhr�in der Kirche Blumenstein. Alle sind�
herzlich zur Trauung und zum anschliessenden Apéro�
eingeladen.�

©�©�
Herzliche Gratulation zur Geburt von Ilenia Migliore� am 26.�
März. Wir wünschen den Eltern viel Freude am neuen Erdenbürger.�



Gebetstreffen�:�
*siehe Monatsprogramm�

Haustreffen�:�
* Bühlmann Christoph und Pascale, Gantrischweg 2,�

3110 Münsingen, Tel. 031 721 90 57�

* Gerber Peter und Marianne, Rütiweg 2, 3111 Tägertschi,�
Tel. 031 721 91 70�

* Schäfer Fritz und Janine, Fröschenmösliweg 21,�
3114 Wichtrach,  Tel. 031 781 20 85�

* Schmid Andreas und Elisabeth, Bärenstutz 24d,�
3110 Münsingen,  Tel. 031 721 79 94�

Kontaktadressen:�

* Sekretariat ChristOrama, Industriestrasse 10,�
3110 Münsingen,�christorama@bewegungplus.ch�
www.bewegungplus-muensingen.ch�

* Betreuung: H. Menzi,  Wiesenstrasse 10,  3612 Steffisburg,�
Tel. 033 438 25 79�

Gottesdienst,�

Kinderprogramm:�

* Begegnungszentrum�
(BEZ) der FMG,�
Sägegasse 11,�
Münsingen�
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Senioren-Treffen�:�
*Jeden Monat treffen wir uns ein Mal.  Wo un Wann?�
Elisabeth Burkhalter gibt Auskunft,  Tel. 031 720 27 56�


